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PHOTOGRAPHISCHE PROBLEME 3

Richtig kopieren

Die Photographie hat zwei Aufgaben : einerseits will sie die

Wirklichkeit darstellen, anderseits durch Verteilung von Licht

und Schatten eine künstlerische Wirkung erzielen.

Die künstlerische Photographie darf deshalb das Recht für

sich in Anspruch nehmen, ebenso wie die Malerei — aber

nur mit ihr gemäßen Mitteln — das Naturbild umzuformen,

zu steigern.
Metzler.

1 „Richtige" Kopie der Natur und doch unbefriedigender
Gesamteindruck. Der Wasserfall ist flau, ohne Plastik.

2 Man läßt den Berghang zurücktreten, und nun wird durch das
eindrucksvolle Hell - Dunkel die schäumende Kraft des
stürzenden Wassers verdeutlicht.



3 „Richtige" Kopie. 4 Durch dunkies Kopieren erfüllt der Vordergrund seine
wichtigste Funktion: dunkler Zickzack-Schatten zu sein,
zahnradartig ins Licht einzugreifen, starke Spannung zwischen Hell
und Dunkel zu erzeugen. Man opfert Nebensächliches, um das

Hauptsächliche nicht zu verlieren.

5 Würde man nach dem gleichen Schema wie bei Abbildung 3

und 4 vorgehen, so wäre das Ergebnis unbefriedigend.
6 Wir wollen in diesem Falle nicht eine Hell-Dunkel-Wirkung
erzielen, sondern das Abbild eines Bauernbuben samt dem
Bierflaschenstöpsel, den er spielerisch in der Hand hält. Dieser Hauptabsicht

hat sich alles unterzuordnen. Man soll nicht schematisch
arbeiten, sondern immer den Hauptzweck im Auge behalten.
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